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<< Abb. v.li.: Lars Stucka (Architekt NL) Viele Jahre ehrenamtliches Engagement in 
sozialen und kulturellen Initiativen in Witten und anderswo, z.B. in einer Favela in  
São Paulo, Brasilien; Mitinitiator des Ausstellungsformates »Sagentage« in Witten

Dieter Boele (Dipl. Stadtplanung), während der Berufszeit und auch heute noch zivil
gesellschaftlich aktiv, z.B. als Mitinitiator des Arbeitskreises Herbeder Brücken und  
im Vorstand Städtepartnerschaftsverein Freundeskreis Witten/Kursk e.V.

Stadtentwicklung und Verkehr
Zukunftsfähige Konzepte der Stadtentwicklung für Verkehr, 
Wohnen, Arbeiten und Freizeit müssen ineinandergreifen, 
wir brauchen einen Gesamtplan Witten 2040. Diese Stadt-
planung muss zusammen mit der Bürgerschaft erfolgen, 
mit und für Wittener Bürger*innen. Die wichtigste Grund
lage dafür bilden Bürgerinitiativen, Bürgerbegehren und die 
Quartiersarbeit, wo Nachbar*innen für ihr direktes Umfeld 
aktiv werden, wie es sich beispielhaft im Wiesenviertel und 
im »Hohenzollern-Viertel« zeigt. Witten soll das Alleinstel-
lungsmerkmal der grünen Universitätsstadt an der Ruhr 
weiterentwickeln. 

Wählen Sie – uns am besten! 
Wir alle für Witten.

bürgerforumwitten: Gegründet als  
unabhängige Wählergemeinschaft und  
Alternative zu den bekannten Parteien. 
Ungebunden an Parteiprogramme und Parteitagsbeschlüsse 
auf Landes- und Bundesebene soll mit Vernunft und Ehrlich-
keit eine konstruktive und sachbezogene Kommunalpolitik 
für Witten unterstützt und ermöglicht werden. Hieraus 
ergibt sich die Möglichkeit, sowohl in festen Koalitionen  
als auch mit wechselnden Partnern Sachthemen voran- 
zubringen.

Wählergemeinschaft  
bürgerforumwitten 
Gerichtsstr. 3, 58452 Witten 
Telefon 02302 4019400 
buergerforum@rat-witten.de 

www.buergerforum-witten.de



Unsere Erde braucht uns
Vieles ist im Umbruch, das Klima kippt, die Umwelt ächzt. 
Gesellschaften fallen auseinander und menschenverachtende 
Ansichten greifen um sich. Lange haben wir uns einer aktiven 
Teilnahme an Politik verweigert. Von Parteien fühlen wir uns 
nicht vertreten, meist sind sie zu träge und interessegeleitet.

Ideen sind gefragt
Demgegenüber stehen viele gute Ideen von Initiativen von 
Bürgern, die Fähigkeiten Einzelner, die auf verschiedensten 
Ebenen versuchen, die Anliegen einer lebenswerten Umwelt 
und Gesellschaft gestaltend in ihr Umfeld einzubringen. 
Selten finden sie dabei Unterstützung aus der Politik.

Stadt- und Verkehrsplanung gestalten  
Lebensräume
Im Bereich der Stadtplanung greifen politische Entscheidun-
gen unmittelbar in das Leben der Menschen ein. Uns bewe-
gen die Fragen, wie wir wohnen, ob wir uns in der Stadt alle 
gleichberechtigt bewegen können, ob wir noch Läden und 
Ärzte in unserer unmittelbaren Umgebung finden, die Luft 

unserer Stadt noch unbedenklich atmen können oder noch 
Oasen der Erholung und für nichtkommerzielle Aktivitäten 
übrigbleiben.

Politik lebt von offenen Gesellschaften 
Gleicher unter Gleichen
Wir finden, es ist an der Zeit, die Menschen wahrhaft ernst 
zu nehmen, in offenen und transparenten Diskursen Ideen 
weiterzuentwickeln und gesellschaftlich wirksam werden 
zu lassen. Dafür brauchen wir Elemente Direkter Demokra-
tie, Förderung und Gestaltungsfreiräume.

Jetzt beteiligen wir uns aktiv
An diesem bürgerschaftlichen Engagement, den vielen 
guten Ideen, die wirklich die Zukunft einer lebenswerten 
Stadt generieren, wollen wir uns beteiligen und Initiativen 
aktiv in die Stadtpolitik hineintragen.

Das bürgerforumwitten ermöglicht uns den 
Freiraum, ohne Fraktionszwang, unsere 
Fähigkeiten einzubringen. Es ist an der Zeit! 

»Wir finden, es ist an der 
Zeit, die Menschen wahrhaft 
ernst zu nehmen.«




